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EEG-Vergütungsübersicht für 
Inbetriebnahmejahr 2017


§ 42 Biomasse (Ausschreibung grundsätzlich ab Pinst > 150 kW) *1)

	Inbetrieb-nahmejahr
	Biomasseanlagen
(ohne Bioabfallvergärungsanlagen und ohne sog. Gülle-Kleinanlagen)
	Bemessungsleistung *2)

	
	
	bis
150 kW
	bis
500 kW
	bis
5 MW
	bis
20 MW

	Q1/
2017
	Anzulegender Wert *2
	13,32
	11,49
	10,29
	5,71

	
	Vergütung „Anlagen ≤ 100 kW“
	13,12
	
	
	

	
	Vergütung „Ausnahmefall“
	10,66
	9,19
	8,23
	4,57

	
	Flexibilitätszuschlag (in €/kW)
	40,00 € pro kW installierter Leistung *3)

	Q2-Q3/
2017
	Anzulegender Wert *2
	13,25
	11,43
	10,24
	5,68

	
	Vergütung „Anlagen ≤ 100 kW“
	13,05
	
	
	

	
	Vergütung „Ausnahmefall“
	10,60
	9,14
	8,19
	4,54

	
	Flexibilitätszuschlag (in €/kW)
	40,00 € pro kW installierter Leistung *3)

	Q4/
2017
	Anzulegender Wert *2
	13,19
	11,38
	10,19
	5,65

	
	Vergütung „Anlagen ≤ 100 kW“
	12,99
	
	
	

	
	Vergütung „Ausnahmefall“
	10,55
	9,10
	8,15
	4,52

	
	Flexibilitätszuschlag (in €/kW)
	40,00 € pro kW installierter Leistung *3)




§ 43 Vergärung von Bioabfällen (Ausschreibung grundsätzlich ab Pinst > 150 kW) *1
§ 44 Vergärung von Gülle

	Inbetrieb-nahmejahr
	Vergärung von Bioabfällen
(Hinweis: Mind. 90% Bioabfälle i.S. der
Nr. 200201, 200301, 200302 der BioAbfV)
	Vergärung von Gülle
(Sog. Gülle-Kleinanlagen)
(Hinweis: Grundsätzlich gilt ein Mindestanteil von 80% Gülle)

	
	Bemessungsleistung *2)
	Installierte Leistung

	
	(Angaben in ct/kW)
	bis 500 kW
	bis 20 MW
	bis 75 kW

	Q1/
2017
	Anzulegender Wert
	14,88
	13,05
	23,14

	
	Vergütung „Anlagen ≤ 100 kW“
	14,68
	
	22,94

	
	Vergütung „Ausnahmefall“
	11,90
	10,44
	18,51

	
	Flexibilitätszuschlag (in €/kW)
	40 € pro kW inst. Leistung *3)
	

	Q2-Q3/
2017
	Anzulegender Wert
	14,81
	12,98
	23,02

	
	Vergütung „Anlagen ≤ 100 kW“
	14,61
	
	22,82

	
	Vergütung „Ausnahmefall“
	11,85
	10,38
	18,42

	
	Flexibilitätszuschlag (in €/kW)
	40 € pro kW inst. Leistung *3)
	

	Q4/
2017
	Anzulegender Wert
	14,73
	12,92
	22,91

	
	Vergütung „Anlagen ≤ 100 kW“
	14,53
	
	22,71

	
	Vergütung „Ausnahmefall“
	11,78
	10,34
	18,33

	
	Flexibilitätszuschlag (in €/kW)
	40 € pro kW inst. Leistung *3)
	








*1) Grundsätzlich sind Biomasseanlagen auszuschreiben. Es bestehen zwei Ausnahmen (Details siehe §22 Abs. 4 EEG):
· Anlagen mit einer installierten Leistung ≤ 150 kW
· Anlagen mit Inbetriebnahme bis zum 31.12.2018, wenn sie nach BlmSchG genehmigungsbedürftig /Bundesrecht zugelassen / Baurecht
[bookmark: _GoBack]	genehmigungsbedürftig sind UND bis zum 31.12.2016 genehmigt oder zugelassen sind.

*2) Der Anspruch auf finanzielle Förderung für Biogasanlagen mit einer installierten Leistung > 100 kW besteht nur bis zur Bemessungsleistung von 50% der installierten Leistung (Details siehe 44b Abs. 1 EEG).
In einem weiteren Paragraphen wird die Förderung bei Überschreitung der Höchstbemessungsleistung (50% Biogasanlagen, 80% bei Biomasseanlagen) in Abhängigkeit der Vermarktungsform reduziert (Details siehe § 39h Abs. 2 EEG).

*3) Der Anspruch besteht nur für Biogasanlagen, wenn eine Förderung nach § 39, § 42 oder § 43 EEG beansprucht wird (Details siehe § 50a EEG).


Ergänzender Hinweis:

Umsatzsteuer
Die oben genannten Preise sind Netto-Preise, denen gegebenenfalls die jeweils gültige Umsatzsteuer 
hinzugerechnet wird (Details siehe § 23 Abs. 2 EEG).
	ohne Gewähr auf Richtigkeit und Vollständigkeit	1/2
image1.jpeg
/1
Stadtwerke 3

Schramberg




